
 

 
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Neue Produktionsanlage schafft zusätzliche Arbeitsplätze  

 
Norderstedt, 10. August 2021 – Rund 60 Meter lang, 13 Meter breit und vier Stockwerke hoch: 
An der Segeberger Chaussee 132 entsteht ein völlig neuer Gebäudekomplex. HERZA 
Schokolade investiert rund zehn Millionen Euro in neue Produktionsanlagen und Büroräume. 
Damit setzt das Unternehmen die erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre fort und 
schafft zugleich rund 50 neue Arbeitsplätze.  
 
Im neuen Gebäude sollen zusätzliche Anlagen für die Riegelproduktion untergebracht werden. 
HERZA reagiert damit auf die steigende Nachfrage nach funktionellen Riegeln, die das 
Unternehmen im Auftrag von Handel und Markenanbietern produziert. „Der Riegelmarkt boomt. 
Marktforschungsinstitute prognostizieren für Protein- und Energieriegel auch in Zukunft ein 
starkes Wachstum“, so HERZA-
Geschäftsführer Florian Bayerlein. „Mit 
dem Neubau und den erweiterten 
Produktionskapazitäten investieren wir in 
einen attraktiven Wachstumsmarkt.“ So 
kann das Unternehmen nicht nur die 
anhaltende Nachfrage bedienen, sondern 
gleichzeitig das Sortiment um neue 
Produkte erweitern.  
 
Die Kapazitätserweiterung ist verbunden mit einer Steigerung der Effektivität und einer 
verbesserten Produktivität, wie Betriebsleiter und Projektmanager Andreas Broocks berichtet: 
„Wir wollen natürlich auch die Synergien nutzen, die durch die neuen Produktionsanlagen 
entstehen. Wir können zum Beispiel Reinigungszeiten reduzieren, indem wir unser Portfolio neu 
zusammenstellen. Denkbar ist beispielsweise, in Zukunft auf einer Linie nur Bio-Riegel zu 
produzieren, auf der zweiten nur Riegel mit Nüssen und anderen Allergenen, auf der dritten 
dagegen nur allergenfreie oder auch vegane Produkte. Durch die neuen Anlagen haben wir sehr 
viel mehr Spielraum.“ 
 
100 Jahre HERZA Schokolade: Von Norderstedt in die Welt 
Seit 100 Jahren ist HERZA Spezialist für die Herstellung ganz unterschiedlicher 
Schokoladenprodukte. Seit fast 25 Jahren gehört das Traditionsunternehmen zur Stern-Wywiol 
Gruppe. Die einstige Schokoladen-Manufaktur hat sich inzwischen zu einem der weltweit 
führenden Anbieter von funktioneller Qualitätsschokolade für die weiterverarbeitende Industrie 



 

 
 
 
 
 
 
 

entwickelt. Im Riegelmarkt gehört das Unternehmen zu den erfolgreichsten Produzenten von 
funktionellen Riegeln in Europa. Ein wesentlicher Grund dafür ist, dass HERZA die Kapazitäten 
den vergangenen Jahren kontinuierlich erweitert hat. Einschließlich des aktuellen Neubaus hat 
das Unternehmen in den letzten fünf Jahren mehr als 20 Millionen Euro in den Standort 
Norderstedt investiert und die Anzahl der Arbeitsplätze in etwa verdoppelt.  
 
Über HERZA: 
HERZA Schokolade GmbH & Co. KG mit Sitz in Norderstedt bei Hamburg zählt weltweit zu den 
führenden Anbietern von funktioneller Qualitätsschokolade für die weiterverarbeitende Industrie. 
Im Bereich kleinstückiger Schokolade für Müsli ist das Traditionsunternehmen sogar 
europäischer Marktführer. Darüber hinaus hat sich HERZA als Lohnproduzent mit der 
Entwicklung und Herstellung von funktionellen Riegeln einen Namen gemacht. Als 
Tochtergesellschaft der konzernunabhängigen, inhabergeführten Stern-Wywiol Gruppe mit 
insgesamt zwölf Tochterfirmen nutzt HERZA diverse Synergien. Dabei steht dem Unternehmen 
das gesammelte Know-how von rund 100 F&E-Spezialisten im großen Ahrensburger 
Technologiezentrum mit umfangreicher Anwendungstechnik zur Verfügung. Hinzu kommen 
gemeinsam genutzte Produktionsanlagen bis hin zur gruppeneigenen Logistik. Kunden 
profitieren hierbei von einem hohen Maß an Innovationskraft und Flexibilität.  
 
Für weitere Informationen:   Ansprechpartner für die Presse:  
Tina Höhne     teamhansen / Manfred Hansen 
Marketing HERZA Schokolade   Mecklenburger Landstr. 28 / D-23570 Lübeck  
Tel.: +49 (0)40 / 284 039-93    Tel.: +49 (0)4502 / 78 88 5-21 
E-Mail: thoehne@herza.de   E-Mail: manfred.hansen@teamhansen.de 
 
 
Bei Veröffentlichung freuen wir uns über die Zusendung eines Belegexemplars. 
Alternativ können Sie den Artikel auch als PDF per E-Mail an uns senden oder einen Link 
zur Veröffentlichung schicken. 
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